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Name Jungfrau (Kappa) 
Gewicht 274.6 mg 
Durchmesser  9.1 mm 
Dicke 3.5 mm 
Bruchrille Ja 
Farbe rosa dunkle Sprenkel 
Inhaltsstoff  36.24 mg m-CPP 

+ p-CPP (Qual.) 
Getestet in Zürich, Juli 2009 
 
Infos zu m-CPP 
Substanz: m-CPP (Meta-Chlorphenyl-Piperazin = 1-(3-Chlorphenyl)-Piperazin) ist ein Piper-
azinderivat in Pulverform. Wird meist als XTC in Pillenform verkauft. Konsumform: 
geschluckt. Therapeutische Dosis: ca. 50 mg. Die Substanz m-CPP ist ein Metabolit  des 
nicht trizyklischen Antidepressivums Trazodon. 
 
Wirkung: Eine schwache wahrnehmungsverändernde Wirkung (nach 1 – 2 Stunden) und 
leichte Glücksgefühle können sich einstellen. Die Wirkdauer beträgt 4 – 8 Stunden. m-CPP 
hat keine leistungsteigernde Wirkung, Herzschlag und Puls sind nicht erhöht. 
 
Risiken – Nebenwirkungen: Die Panik und Angst induzierende Wirkung von m-CPP, einem 
Serotoninrezeptor-Agonist, ist medizinisch gut dokumentiert. Risiken und Nebenwirkungen 
treten meist stärker zum Vorschein als die Wahrnehmung verändernde Wirkung: 
Kopfschmerzen, Müdigkeit, Schwindelgefühl, Verwirrtheit, Ängstlichkeit, Zittern, Nervosität, 
Schweratmigkeit und Übelkeit bis hin zum Erbrechen. 
 
Nach dem Konsum oft mehrere Tage lang starke Niedergeschlagenheit und depressive 
Verstimmung. Achtung: Mischkonsum zusammen mit MDMA (Ecstasy) kann zu 
Krampfanfällen führen! Nach dem Konsum von m-CPP kann sich der Urin für 2-3 Tage 
rostbraun bis rötlich verfärben. Regelmässiger Konsum kann zu Depressionen, 
Angstzustände, psychomotorische Unruhe, sowie sexuellen Funktionsstörungen führen. 
 
Infos zu p-CPP 
Substanz: p-CPP (Para-Chlorphenyl-Piperazin = 1-(4-Chlorphenyl)-Piperazin) ist ein Piper-
azinderivat in Pulverform. Wurde im Juli 2009 erstmalig in der Schweiz als XTC in Pillenform 
verkauft. Über die Wirkung und Nebenwirkungen ist wenig bekannt. Diese sind wohl 
vergleichbar mit denen von m-CPP. p-CPP reizt die Augen, Atmungsorgane und die Haut – 
es ist davon auszugehen, dass dies auch bei oralem Konsum der Fall ist (Reizung der 
Schleimhäute). Der Konsum von p-CPP erhöht die Herzfrequenz und den Blutruck. Wie sich 
p-CPP und m-CPP als Mischung verhält ist gänzlich unbekannt!  
 
Quellen: Erowid.com, Wikipedia, know-drugs.ch, eve&rave.net, EMCDDA  

 

     


